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Ad-hoc-Mitteilung nach Artikel 17 der Verordnung (EU) Nr. 596/2014 
 
 
DATRON AG passt Prognose für das Geschäftsjahr 2024 an 
 

 
Mühltal, den 14. August 2024 - Der Vorstand der DATRON AG (WKN A0V9LA), Anbieter von 

innovativen CNC-Fräsmaschinen, Dentalfräsmaschinen, Dosiermaschinen und 

Fräswerkzeugen mit Sitz in Mühltal bei Darmstadt, hat heute eine Neueinschätzung der 

Umsatz- und Ergebniserwartungen für das Geschäftsjahr 2024 vorgenommen und seine 

Erwartung für das Gesamtjahr 2024 hinsichtlich Umsatz und Ergebnis als auch 

Auftragseingang angepasst. 

Während sich das operative Geschäft innerhalb des ersten Halbjahres 2024 noch 

entsprechend der Prognose entwickelt hat, ist aufgrund der aktuell anhaltenden 

Investitionszurückhaltung in der Industrie nicht mehr von einer Steigerung der 

Geschäftszahlen 2024 gegenüber 2023 auszugehen.  

Für das Gesamtjahr 2024 erwartet die DATRON AG nunmehr einen Konzern-Umsatz von rund 

EUR 58 Mio. bis EUR 63 Mio., während in der letzten Prognose vom 14. März 2024 ein Umsatz 

von rund EUR 65,0 Mio. bis EUR 70,0 Mio. erwartet wurde. Auf Ebene des Auftragseingangs 

erwartet der Konzern nunmehr einen Auftragseingang von rund EUR 53 Mio. bis EUR 60 Mio., 

die Erwartung betrug gem. letzter Prognose vom 14. März 2024 ebenfalls rund EUR 65 Mio. 

bis EUR 70 Mio. 

Die DATRON AG erwartet nunmehr für 2024 eine EBIT-Marge zwischen rund 5,00 %               

bis 7,0 %, während in der letzten Prognose vom 14. März 2024 eine EBIT-Marge von 8,0 % 

bis 10,0 % erwartet wurde.  

Das geplante Ergebnis je DATRON Aktie für 2024 beträgt nunmehr zwischen EUR 0,40 bis 
EUR 0,66, während in der letzten Prognose vom 14. Oktober 2024 ein Ergebnis je Aktie 
zwischen EUR 0,84 und EUR 1,17 erwartet wurde. 

Der DATRON Konzern erwartet im 3. Quartal 2024 einen Umsatz in einer Spanne von ca. 
EUR 13,0 Mio. bis EUR 15,0 Mio. (Vorjahr: Umsatz EUR 15,0 Mio.), einen Auftragseingang in 
einer Spanne von ca. EUR 13,0 Mio. bis EUR 15,0 Mio. (Vorjahr EUR 14,2 Mio.) und ein EBIT 
von ca. EUR 0,2 Mio. bis EUR 0,8 Mio. (Vorjahr: EUR 1,1 Mio.) zu erwirtschaften. Dies 
entspricht für das 3. Quartal einem Ergebnis je Aktie von rund EUR 0,01 bis EUR 0,08 (Vorjahr 
EUR 0,20). 
 

 
Über DATRON: 

Die DATRON AG entwickelt, produziert und vertreibt innovative Fräsmaschinen, 

insbesondere für die Hochleistungsbearbeitung von Aluminium und Verbundmaterialien, 

hochwertige Fräswerkzeuge sowie Dosiermaschinen für industrielle Dicht‐ und 

Klebanwendungen. Durch neueste Technologien, abgesichert durch zahlreiche Patente und 

die Einbindung in ein umfangreiches Customer Care-Dienstleistungspaket, bietet DATRON 

einzigartige Lösungen Made in Germany für Kunden in aller Welt an.  
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DATRON Fräs- und Dosierlösungen zeichnen sich durch ihre hohe Energieeffizienz, Qualität 

und Wirtschaftlichkeit aus und werden in allen Branchen, vorwiegend in der Elektrotechnik, 

der Metall-, Kunststoff‐, Medizin- und Automobilindustrie, sowie in der Luftfahrt eingesetzt. 

Mehr als 3.000 Maschinenkunden arbeiten weltweit erfolgreich mit über 6.000 DATRON 

Maschinensystemen. 

DATRON bewegt sich auf einem nachhaltigen, profitablen Wachstumskurs. Im Geschäftsjahr 

2023 wurde weltweit ein Umsatz von rund EUR 63,8 Mio. und ein EBIT von rund EUR 6,0 

Mio. erzielt. Derzeit beschäftigt DATRON rund 300 Mitarbeiter. 

DATRON wurde in den vergangenen Jahren vielfach ausgezeichnet: Das Unternehmen trägt 

unter anderem das Siegel als TOP JOB 2020 Arbeitgeber wie auch diverse Red Dot Design 

Awards für das Maschinendesign (zuletzt DATRON MXCube und DATRON evo 600) und 

einen Red Dot Communication Award für die (r)evolutionäre Steuerungssoftware DATRON 

next.  

Weitere Informationen finden sich unter www.datron.de. 

 

Kontakt: 

DATRON AG  
IR@datron.de  
In den Gänsäckern 5  
64367 Mühltal 
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